
. DIE PREISE:

     1. Preis:
    5000 € 

     2. Preis:
    3000 €

     3. Preis:
    2000 €

. DER WETTBEWERB:

. WILLKOMMEN
ZUM BEST AZUBI 2007
WETTBEWERB:

Der große Wissenstest für Azubis: Bis zum 
09.11.2007 wird 8 Wochen lang je ein Fragebo-
gen veröffentlicht. In jedem Fragebogen findest 
Du 10 Multiple-Choice-Fragen mit drei Antwort-
möglichkeiten – davon ist nur eine richtig! Die 
Gewinner erwarten Geldpreise im Gesamtwert 
von 10.000 Euro. Also beweise Dein Wissen, wer-
de „BEST AZUBI 2007“ und kassiere richtig ab!

Du kannst die Fragebögen auch auf 
www.best-azubi.de downloaden.

Außerdem erhalten alle 
Teilnehmer, die 80% 
der Gesamtpunktzahl 
erreichen, einen Eintrag 
in den Katalog „BEST 
AZUBI 2007“

Der Wissenstest im Überblick:

. Fragebogen 1 erscheint am 21.09.2007 (VR-Ausgabe 38/07)

. Fragebogen 2 erscheint am 28.09.2007 (VR-Ausgabe 39/07)

. Fragebogen 3 erscheint am 05.10.2007 (VR-Ausgabe 40/07)

. Fragebogen 4 erscheint am 12.10.2007 (VR-Ausgabe 41/07)

. Fragebogen 5 erscheint am 19.10.2007 (VR-Ausgabe 42/07)

. Fragebogen 6 erscheint am 26.10.2007 (VR-Ausgabe 43/07)

. Fragebogen 7 erscheint am 02.11.2007 (VR-Ausgabe 44/07)

. Letzter Fragebogen erscheint am  09.11.2007 (VR-Ausgabe: 45/07)

. Einsendeschluss für alle 8 Fragebögen: 14.12.2007

Teilnahmebedingungen:
Teilnahmeberechtigt sind alle Auszubilden- 
den für den Beruf „Kauffrau/Kaufmann für 
Spedition und Logistikdienstleistung“. Bis zum 
Einsendeschluss am 14.12.2007 müssen alle 8 
Fragebögen je Teilnehmer vorliegen sowie eine 
Bescheinigung, mit der der Arbeitgeber des Teil-
nehmers den Ausbildungsberuf, das Ausbildungs-
jahr und die Ausbildungsdauer bestätigt. Die 
Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Spielregeln:
Pro Frage ist jeweils eine der drei Antwortmög-
lichkeiten richtig. Für jede richtig beantwortete 
Frage gibt es 4 Punkte, die Wissensfrage zählt 10 
und die Profifrage 15 Punkte. Insgesamt werden 
pro Fragebogen 57 Punkte vergeben. Im ge-
samten Wettbewerb sind insgesamt 456 Punkte 
erreichbar. Es gewinnt derjenige mit der höchs-
ten Gesamtpunktzahl. Bei gleicher Punktzahl 
entscheidet das Los.

Der Logistiknachwuchs zeigt es allen. Nach zwei Wochen tüfteln be-
reits mehr als 600 Azubis mit – und wenn man den Blog im Internet 
auf www.verkehrsrundschau.de liest, kann es einigen offenbar gar 
nicht schwer genug sein. Das schlägt jedenfalls alle Prognosen. Die 
Branche kann wirklich stolz auf ihre Azubis sein! 

Übrigens: Klar im Vorteil ist, wer den Internet-Newslet-
ter der VerkehrsRundschau abonniert hat. Also, worauf 
warten? Einfach anmelden unter: www.verkehrsrund-
schau.de. Mein Tipp: Wer ihn schon hat, kann Frage 7 
sofort beantworten. Viel Spaß und Erfolg wünscht Ihre  
Anita Würmser, Chefredakteurin



FRAGEBOGEN NR. 4 VR 41/07

Informationen zum Auszubildenden
Vorname

Name

1.Was normt der in Nordamerika geltende „Unified Thread Standard“? 

     Hubraumgröße      Schraubenmaß      Zurrkräfte

2.Welche Schäden werden durch eine KFZ-Vollkaskoversicherung nicht ersetzt?

     ein Wildschaden      ein Hagelschaden      ein Schaden an einem fremden 
PKW

6. Wie lautet die offizielle Abkürzung für eine 20-Fuß-Containereinheit? 

     TEU      BOX      TFC 

3.Was ist der Kraftstoff BTL? 

     besonders reiner Diesel aus 
Venezuela

     fester Wasserstoff      Kraftstoff aus fester Biomasse  

5. Wie viele Besucher kamen zur Branchenmesse transport logistic 2007 nach München?  

     470.000       47.000      4700 

7

PROFIFRAGE

Dr. Klaus Kremper, 
Vorstandsvorsitzender 

der Railion Deutschland 
AG in Mainz und Mit-

glied der Konzernleitung 
der Deutschen Bahn AG, 

Leiter Geschäftsfeld  
Railion-Gruppe

4.       Welche wesentlichen Marktsegmente werden im Kombinierten Verkehr von DB Intermodal 
unterschieden? 

       Containerverkehre im Seehafenhinterlandverkehr ab 
den deutschen See- und Westhäfen sowie Wechsel-            
brücken- und Sattelaufliegertransporte im  
nationalen und internationalen Speditionsverkehr

       nationale beziehungsweise internationale Huckepack-
verkehre und Massenguttransporte im Wagenladungs-
verkehr

       Wasser-Schiene- und Straße-Schiene-Verkehre; innerhalb 
der Wasser-Schiene-Verkehre weiterhin 40-Fuß-  
und 60-Fuß-Containertransporte
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FRAGEBOGEN NR. 4 VR 41/07

Wenn Du Deinen Fragebogen ausgefüllt hast, schicke ihn an
Springer Transport Media GmbH
. Verlag Heinrich Vogel . Neumarkter Straße 18 
. 81673 München
. Tel.: 089 4372 23 09 . Fax: 089 4372 18 33
. E-Mail: bestazubi@springer.com . www.best-azubi.de

Nur für angehende Speditions- und Logistikdienstleistungs-
Kaufleute! Derselbe Fragebogen kann nicht mehrmals eingereicht 
werden. Sobald Du also einen Fragebogen bearbeitet und abgeschickt 
hast, kann dieser nicht nochmals bearbeitet oder korrigiert werden. 
Bis zum Einsendeschluss am 14.12.2007 müssen alle 8 Fragebögen je 
Teilnehmer vorliegen.

Informationen zum Auszubildenden
Vorname

Name

Straße 

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse

Telefon

Alter  W       M

Ausbildungsjahr

Berufswunsch

Informationen zum Ausbildungsbetrieb
Ausbildungsbetrieb

Name des Ausbilders

Straße

PLZ, Ort 

Informationen zur Berufsschule
Berufsschule

Name des Berufschullehrers/Klassenlehrers

Ort

10. Wozu soll das europäische Satellitenprogramm Galileo dienen?

     militärische Überwachung      exakte Navigation      bessere Wettervorhersagen

7. Wie viel kostet der tägliche Newsletter der VerkehrsRundschau pro Jahr?  

     39 Euro      199 Euro      0 Euro 

8. Was bedeutet der Firmenname „Volvo“?  

     Volvo ist der lateinische  
Ausdruck für „ich rolle“ 

     Volvo steht für den Ortsnamen 
des ersten Firmenstandorts in 
Nordschweden

     Volvo ist die Zusammensetzung 
der Nachnamen der beiden 
Gründer Olaf Volmags und Thor 
Vonnsens
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WISSENSFRAGE
      Der verlangte Preis führt zu einem Verlust in Höhe von 

40,00 EUR

      Der verlangte Preis führt zu einem Verlust in Höhe von 
90,00 EUR

      Der verlangte Preis führt zu einem Verlust in Höhe von 
130,00 EUR

Anton Kempfle, Studiendirektor 
und Fachgruppenbetreuer 

für Kaufleute für Spedition und 
Logistikdienstleistung an der 

Kaufmännischen Berufsschule IV 
(Welserschule) in Augsburg

9.Für einen Transport fallen für das eingesetzte Fahrzeug fixe Kosten in Höhe von 
290,00 EUR und variable Kosten in Höhe von 330,00 EUR an. Sie geben aus Wett- 
bewerbsgründen ein Angebot ab, das so kalkuliert ist, dass Sie einen Deckungs- 
beitrag in Höhe von 200,00 EUR erzielen. Welche Auswirkung hat der verlangte 
Preis auf das Ergebnis, das Sie bei diesem Transport erzielen? 

7
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. DIE INITIATOREN:
Die VerkehrsRundschau ist das einzige Wochenmagazin für 
Transport, Spedition und Logistik – kompetent, innovativ, 
kritisch, umfassend.

Die SCHUNCK GROUP ist einer der führenden Versicherungs-
makler Europas. Unabhängig. Stark in der Beratung.
Souverän im Service. Breit aufgestellt mit den Kompetenz-
schwerpunkten, die für mittelständische Unternehmen heute 
von besonderer Wichtigkeit sind.

www.best-azubi.de
Alle Fragebögen, nützliche Tipps, Klingeltöne, Musik  u. v. m.
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